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•• VITALITVITALITÄÄT AM ARBEITSPLATZT AM ARBEITSPLATZ

LUXUS ? – WICHTIGKEIT – WAS BRINGT ES ?

•• WOHLBEFINDENWOHLBEFINDEN

VORAUSSETZUNG  GESUNDHEIT

INFORMATIONEN - DATEN - FAKTEN

•• FENG SHUIFENG SHUI
DEFINITION – ESOTHERISCH ?

•• NEUE NEUE 
BLICKWINKELBLICKWINKEL

•• NEUES NEUES 
BEWUSSTSEIN BEWUSSTSEIN 

•• VERVERÄÄNDERUNGENNDERUNGEN
INITIIERENINITIIEREN

PROGRAMM PROGRAMM –– INHALT INHALT 

ZIELZIELZIEL
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WISSEN  WISSEN  --

Frage:
Hat ein Baum
Wurzeln? 

Frage:
Wo steht diese

Figur?

BEWUSSTSEINBEWUSSTSEIN

B

A

A- Wissen
B- Bewusstsein



ARBEITARBEIT--
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•• BETRIFFT  VIEL  ZEIT BETRIFFT  VIEL  ZEIT 
•• LEBENSQUALITLEBENSQUALITÄÄTT
•• GESUNDHEITGESUNDHEIT
•• EIGENVERANTWORTUNGEIGENVERANTWORTUNG

-- NEHMER / INNEHMER / IN

Bedeutung der QualitBedeutung der Qualitäätt
AM  ARBEITSPLATZAM  ARBEITSPLATZ

•• WISSEN  WAS  MAN  BRAUCHTWISSEN  WAS  MAN  BRAUCHT
•• WAS IST GESUNDHEITSWAS IST GESUNDHEITS--
SCHONENDES VERHALTENSCHONENDES VERHALTEN

-- GEBER / INGEBER / IN
•• MITARBEITER  SIND  KAPITALMITARBEITER  SIND  KAPITAL

•• HAT  ERWARTUNGEN  HAT  ERWARTUNGEN  
•• SCHAFFT  VORAUSSETZUNGENSCHAFFT  VORAUSSETZUNGEN
•• RAUMSPRACHE ?RAUMSPRACHE ?

•• WIRKUNG  DES  RAUMES  AUFWIRKUNG  DES  RAUMES  AUF
DIE  PSYCHEDIE  PSYCHE

EIN  STARKER  ARBEITSPLATZ  FEIN  STARKER  ARBEITSPLATZ  FEIN  STARKER  ARBEITSPLATZ  FÖÖÖRDERT:RDERT:RDERT:
LEISTUNGSFLEISTUNGSFLEISTUNGSFÄÄÄHIGKEIT HIGKEIT HIGKEIT ––– STRESSTOLERANZ STRESSTOLERANZ STRESSTOLERANZ ––– KREATIVITKREATIVITKREATIVITÄÄÄT T T --- uvmuvmuvm
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•• LANGJLANGJÄÄHRIGE  BEOBACHTUNGEN  HRIGE  BEOBACHTUNGEN  -- GESETZMGESETZMÄÄSSIGKEITENSSIGKEITEN
•• WECHSELWIRKUNG UMGEBUNG UND MENSCHWECHSELWIRKUNG UMGEBUNG UND MENSCH
•• GANZHEITLICHER  ANSATZGANZHEITLICHER  ANSATZ
•• STARKE WESTLICHE  TRADITION STARKE WESTLICHE  TRADITION 
•• STANDORTWAHL BAUERNHAUS STANDORTWAHL BAUERNHAUS –– BAUORDEN GROSSE KIRCHENBAUORDEN GROSSE KIRCHEN

FENG  SHUIFENG  SHUI
IST KEIN KAMPFSPORT  UND  KEIN ESSEN MIT STIST KEIN KAMPFSPORT  UND  KEIN ESSEN MIT STÄÄBCHENBCHEN

Unisport.upb.deUnisport.upb.de
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ARBEIT  GANZHEITLICH  BETRACHTEN HEISST:ARBEIT  GANZHEITLICH  BETRACHTEN HEISST:

•• INHALT           MITTEL       UND       ORGANISATION      INHALT           MITTEL       UND       ORGANISATION      
BEACHTEN    BEACHTEN    

•• VERHALTEN  UND  UMGEBUNGVERHALTEN  UND  UMGEBUNG

•• HANDLUNGSSPIELRAUMHANDLUNGSSPIELRAUM
•• RRÜÜCKMELDUNGENCKMELDUNGEN
•• ENTWICKLUNGSSPIELRAUMENTWICKLUNGSSPIELRAUM

•• QUALIFIZIERTE  MISCHARBEITQUALIFIZIERTE  MISCHARBEIT

WOHLBEFINDEN  BEI  DER  ARBEIT WOHLBEFINDEN  BEI  DER  ARBEIT 

POSITIV  WIRKEN:POSITIV  WIRKEN:

THEMA  HEUTE:
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GESTALTUNG  VON  ARBEITSSTGESTALTUNG  VON  ARBEITSSTÄÄTTENTTEN
www.arbeitsinspektion.gv.atwww.arbeitsinspektion.gv.at

•• BodenflBodenflääche mind. mche mind. m²²,,
freie Bodenflfreie Bodenflääche / Pers. che / Pers. 

•• LLüüftungftung
natnatüürliche Belrliche Belüüftungftung
LLüüftungsanlagenftungsanlagen
FrischluftmengenFrischluftmengen
mm³³ Luft / Pers. / h Luft / Pers. / h 

•• RaumklimaRaumklima
t t °°C,  m/s, C,  m/s, relatrelat. LF. LF

•• BeleuchtungBeleuchtung

•• Belichtung, natBelichtung, natüürlicherliche
Sichtverbindung ins FreieSichtverbindung ins Freie

•• Luftraum mLuftraum m³³
freier Luftraum / Pers.freier Luftraum / Pers.

•• RaumhRaumhööhehe

ARBEITSSTARBEITSSTÄÄTTEN TTEN 

MINDESTANFORDERUNGEN  BETREFFEND:MINDESTANFORDERUNGEN  BETREFFEND:
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ERGONOMIEERGONOMIE

SCHREIBTISCH  ARBEITSPLATZSCHREIBTISCH  ARBEITSPLATZ

www.ergo2work.atwww.ergo2work.at

www.jvawww.jva--shop.nrw.deshop.nrw.de
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GESUNDHEITSFGESUNDHEITSFÖÖRDERNDES  VERHALTENRDERNDES  VERHALTEN

•• Haltungswechsel Haltungswechsel –– Bewegung Bewegung 
•• Pausen Pausen -- AugenentlastungAugenentlastung

•• ausreichend trinkenausreichend trinken
•• Arbeitsplatz Arbeitsplatz –– rauchfreie Zonerauchfreie Zone

ARBEITSVERHALTENARBEITSVERHALTEN

www.hodosiwww.hodosi--yoga.comyoga.com
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•• RAUMBELEUCHTUNG  GLEICHMRAUMBELEUCHTUNG  GLEICHMÄÄSSIGSSIG
•• ARBEITSPLATZBELEUCHTUNG  ZUSARBEITSPLATZBELEUCHTUNG  ZUSÄÄTZLICH  NACH  ERFORDERNISTZLICH  NACH  ERFORDERNIS
•• OBERFLOBERFLÄÄCHEN  CHEN  -- KEINE  SPIEGELUNGEN, REFLEXIONEN, BLENDUNGKEINE  SPIEGELUNGEN, REFLEXIONEN, BLENDUNG

•• POSITIVE AUSWIRKUNGEN VON GUTEM LICHTPOSITIVE AUSWIRKUNGEN VON GUTEM LICHT:
Bessere Konzentration,  weniger ErmBessere Konzentration,  weniger Ermüüdung,  weniger Augenbeschwerdendung,  weniger Augenbeschwerden
FehlerhFehlerhääufigkeit sinktufigkeit sinkt

IM  RECHTEN  LICHTIM  RECHTEN  LICHT

Licht Licht ZumtoblZumtobl

AUFSTELLUNG AUFSTELLUNG 
BLIDSCHIRM:BLIDSCHIRM:

Vorsicht Vorsicht 

KontrasteKontraste !

www:solanwww:solan--SonnenschutzSonnenschutz
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LICHTSPEKTRUMLICHTSPEKTRUM

•• AUSGEGLICHENES,  SONNENLICHTAUSGEGLICHENES,  SONNENLICHTÄÄHNLICHES  SPEKTRUMHNLICHES  SPEKTRUM
•• EXZELLELNTE  FARBWIEDERGABEEXZELLELNTE  FARBWIEDERGABE
•• VITALISIERENDE  WIRKUNG  DES UVVITALISIERENDE  WIRKUNG  DES UV--ANTEILSANTEILS

LICHT  STIMULIERT  UND  STEUERT  DAS  HORMONSYSTEM !LICHT  STIMULIERT  UND  STEUERT  DAS  HORMONSYSTEM !

VOLLSPEKTRUMLAMPENVOLLSPEKTRUMLAMPEN SPEKTRUMSPEKTRUM
ÜÜBLICHE LAMPEBLICHE LAMPE

VOLLSPEKTRUMVOLLSPEKTRUM--
LAMPELAMPE

VORTEILE  DER  VOLLSPEKTRUMLAMPEN:VORTEILE  DER  VOLLSPEKTRUMLAMPEN:
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YOU  CAN  GET  WHAT  YOU  SEE !YOU  CAN  GET  WHAT  YOU  SEE !

•• Aussicht  schafft  PerspektivenAussicht  schafft  Perspektiven
•• Bilder ersetzen Aussicht Bilder ersetzen Aussicht 
•• Vorsicht  mit der WirkungVorsicht  mit der Wirkung

PERSPEKTIVENPERSPEKTIVEN

• NetzwirkungNetzwirkung
• MotivationMotivation
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TEMPERATUR TEMPERATUR –– FEUCHTE FEUCHTE -- QUALITQUALITÄÄTT
2121°°--2424°°C C maxmax 2626°°CC 4040--60% rel. LF60% rel. LF

Auswirkungen  haben:Auswirkungen  haben:
•• BaumaterialienBaumaterialien
•• BBüüromromööbel bzw. bel bzw. --ausstattungausstattung
•• KlimaanlagenKlimaanlagen
•• BBüürogerrogerääte te –– Kopierer, PC DruckerKopierer, PC Drucker
•• BBüüromaterial  romaterial  (FCKW)(FCKW)

•• RaumpflegeRaumpflege
•• ZigarettenrauchZigarettenrauch

MASSNAHMEN MASSNAHMEN 
••RauchverbotRauchverbot

•• ausreichend Luftwechselausreichend Luftwechsel
•• Schadstoffarme BSchadstoffarme Büüromaterialien romaterialien 

•• ZimmerpflanzenZimmerpflanzen

INNENRAUMLUFT INNENRAUMLUFT -- RAUMKLIMARAUMKLIMA

AUCH WICHTIG:
ELEKTROSMOG  MOBILFUNK

Messung und Beratung:Messung und Beratung:
www.ibo.atwww.ibo.at
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DUFT IST STARK GEKOPPELT MITDUFT IST STARK GEKOPPELT MIT
ERINNERUNGEN ERINNERUNGEN -- EMPFINDUNGENEMPFINDUNGEN

•• BEEINFLUSST  WOHLBEFINDENBEEINFLUSST  WOHLBEFINDEN
LEISTUNSFLEISTUNSFÄÄHIGKEITHIGKEIT
KONZENTRATIONKONZENTRATION

•• MASKIERT  GERMASKIERT  GERÜÜCHE !CHE !
•• VERBESSERT NICHT DIE  LUFTQUALITVERBESSERT NICHT DIE  LUFTQUALITÄÄTT
•• IRITIERT  UNSER  WARNSYSTEMIRITIERT  UNSER  WARNSYSTEM

GESUNDHEITLICHE  WIRKUNGENGESUNDHEITLICHE  WIRKUNGEN
WEITGEHEND  UNKLAR WEITGEHEND  UNKLAR -- ALLERGIE !ALLERGIE !

LENKEN  AUS  DEM  HINTERGRUNDLENKEN  AUS  DEM  HINTERGRUND

DuftDuftRAUMBEDUFTUNGRAUMBEDUFTUNG
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EMPFEHLUNGEN:EMPFEHLUNGEN:

•• SYSTEME  MIT  KALTVERDUNSTUNGSYSTEME  MIT  KALTVERDUNSTUNG
Beim Verbrennen oder stark Erhitzen   Beim Verbrennen oder stark Erhitzen   

entstehen entstehen ´́gesundheitlich bedenkliche Stoffegesundheitlich bedenkliche Stoffe

•• GLEICHMGLEICHMÄÄSSIGE VERTEILUNG IM RAUMSSIGE VERTEILUNG IM RAUM

•• HOCHWERTIGE HOCHWERTIGE ÖÖLE LE –– INHALTSSTOFFEINHALTSSTOFFE

•• GERINGE  INTENSITGERINGE  INTENSITÄÄTT

DuftDuft

PERMANENTE  EINSATZ  BEDENKLICHPERMANENTE  EINSATZ  BEDENKLICH
ZEITLICH  BEGRENZT  INTERESSANTZEITLICH  BEGRENZT  INTERESSANT

RAUMBEDUFTUNGRAUMBEDUFTUNG
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Bei konzentrierter Arbeit max. 45 dB empfohlen. Bei konzentrierter Arbeit max. 45 dB empfohlen. Normales GesprNormales Gesprääch  55 dBch  55 dB

LLÄÄRM RM –– AKUSTIK AKUSTIK -- MUSIKMUSIK

•• Hohe Frequenzen unangenehmerHohe Frequenzen unangenehmer
•• GleichmGleichmäßäßiger Liger Läärm strm stöört wenigerrt weniger
•• Schallentwicklung im RaumSchallentwicklung im Raum--AkustikAkustik

•• LLäärmempfinden schwanktrmempfinden schwankt
•• Einstellung zum LEinstellung zum Läärm bedeutendrm bedeutend

LLÄÄRM  IST  NICHT  ERST  BEI  STRM  IST  NICHT  ERST  BEI  STÄÄRKEN  DIE  SCHRKEN  DIE  SCHÄÄDEN  DEN  
VERURSACHEN EIN THEMA!   VERURSACHEN EIN THEMA!   
LLÄÄRM  STRESST!RM  STRESST!

MASSNAHMEN: MASSNAHMEN: 

••GerGerääuscharme Geruscharme Geräätete
•• Laute GerLaute Gerääte in eigenen Raumte in eigenen Raum
•• SchalldSchalldäämmende Unterlagenmmende Unterlagen
•• RaumakustikRaumakustik
•• ZimmerpflanzenZimmerpflanzen
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GERGERÄÄUSCHMIX USCHMIX –– MUSIK MUSIK -- KLANGTEPPICHKLANGTEPPICH

WAHRNEHMUNG WAHRNEHMUNG -- HHÖÖRENREN

•• GEWGEWÖÖHNUNGSEFFEKTHNUNGSEFFEKT •• STSTÄÄNDIGES  AUSFILTERNNDIGES  AUSFILTERN
KONZENTRATIONSLEISTUNGKONZENTRATIONSLEISTUNG

REIZLEITUNG:REIZLEITUNG:

•• AA-- Reiz (Impuls)Reiz (Impuls)

•• CC-- ReaktionReaktion
•• BB-- VerarbeitungVerarbeitung

AA1

B

CC

Musik:Musik:
•• Bei Routinearbeiten oft Bei Routinearbeiten oft leistungsteigerntleistungsteigernt
•• Bei konzentrierter Arbeit stBei konzentrierter Arbeit stöörendrend
•• Harmonisiert unangenehme GerHarmonisiert unangenehme Gerääuschkulisse,uschkulisse,
jedoch Vorsicht: Klangteppichjedoch Vorsicht: Klangteppich
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VERARBEITEN  VON  2  INFORMATIONENVERARBEITEN  VON  2  INFORMATIONEN

EXPERIMENTEXPERIMENT

1.1. :  Lesen Sie bitte den Text:  Lesen Sie bitte den Text
2.2. :  Lesen Sie bitte die Farben.  :  Lesen Sie bitte die Farben.  (Sie beginnen also:  gr(Sie beginnen also:  grüün, rot, orange usw.)n, rot, orange usw.)
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IMPULSE  lIMPULSE  löösen  VERHALTENSMECHANISMEN  aus!sen  VERHALTENSMECHANISMEN  aus!

Bewusster BereichBewusster Bereich
1/7 tel

Unbewusster BereichUnbewusster Bereich
6/7 tel

GrGrößößten Einfluss hat das kollektive Unbewusstsein!ten Einfluss hat das kollektive Unbewusstsein!
Betrifft alle Menschen, egal welcher Kultur. Darin sind ErfahrunBetrifft alle Menschen, egal welcher Kultur. Darin sind Erfahrungen aus der gen aus der 

Entwicklung der Menschheitsgeschichte gespeichert.  UrmusterEntwicklung der Menschheitsgeschichte gespeichert.  Urmuster

EISBERGMODELLEISBERGMODELL

RAUMPSYCHOLOGIERAUMPSYCHOLOGIE
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Das ist ihr Inselreich!Das ist ihr Inselreich!

POSITIONIERUNG  IM  RAUMPOSITIONIERUNG  IM  RAUM
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WWäählen Sie den besten Standort  fhlen Sie den besten Standort  füür den Kr den Köönig!nig!
Er muss das Land fEr muss das Land füühren.hren.

POSITIONIERUNG  IM  RAUMPOSITIONIERUNG  IM  RAUM
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Nur hier hat er die Kontrolle! Die Powerposition bedeutet: Nur hier hat er die Kontrolle! Die Powerposition bedeutet: 
SICHERHEIT SICHERHEIT –– ÜÜBERBLICK BERBLICK –– ZEIT ZU REAGIERENZEIT ZU REAGIEREN

POSITIONIERUNG  IM  RAUMPOSITIONIERUNG  IM  RAUM
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BBÜÜRORO

POSITIONIERUNG  IM  RAUMPOSITIONIERUNG  IM  RAUM

•• AA-- SICHERER RSICHERER RÜÜCKENCKEN

•• BB-- GUTER GUTER ÜÜBERBLICKBERBLICK
TTüür im Sichtfeldr im Sichtfeld

•• GUTE KOMUNIKATIONGUTE KOMUNIKATION
NiemandNiemand sitztsitzt im Nackenim Nacken

•• Sitzposition NICHT IM ZUGSitzposition NICHT IM ZUG
Nicht in TNicht in Tüürr--FensterlinieFensterlinie

•• CC-- AUSSICHTAUSSICHT
PerspektivePerspektive

TTüürr

BB

CC

AA

AA

BB

CC

BBüüromromööbel bel wiesnerwiesner hagerhager
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BEHANDLUNGSRAUMBEHANDLUNGSRAUM

POSITIONIERUNG  IM  RAUMPOSITIONIERUNG  IM  RAUM

•• KONZENTRATION DESKONZENTRATION DES
ARZTES  ERSCHWERTARZTES  ERSCHWERT

•• SICHERHEIT  DESSICHERHEIT  DES
PATIENT    PATIENT    
UNTERGRABENUNTERGRABEN

Positionierung ungPositionierung ungüünstig!nstig!
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BANKSCHALTER frei im RaumBANKSCHALTER frei im Raum

POSITIONIERUNG  IM  RAUMPOSITIONIERUNG  IM  RAUM

•• FehlerhFehlerhääufigkeit  ufigkeit  
steigt steigt 

•• Konzentration Konzentration 
des Bankangestellte  des Bankangestellte  
erschwerterschwert

•• wenig  Diskretionwenig  Diskretion
ffüür  Kundenr  Kunden

Positionierung Positionierung 
weniger gweniger güünstig!nstig!
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Positionierung beeinflusstPositionierung beeinflusst
KKÖÖRPERSPRACHE RPERSPRACHE –– KOMUNIKATIONKOMUNIKATION

POSITIONIERUNG  IM  RAUMPOSITIONIERUNG  IM  RAUM

•• Distanz zum KundenDistanz zum Kunden
•• Mitarbeiter Mitarbeiter „„ErscheinungErscheinung““ hinter dem Pulthinter dem Pult

Keine gleichwertige Position!Keine gleichwertige Position!Zentrale Bayer LBZentrale Bayer LB

drdr--tschebiner.detschebiner.de
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ZUSAMMENFASSUNG  MERKMALEZUSAMMENFASSUNG  MERKMALE

VITALE  ARBEITSPLVITALE  ARBEITSPLÄÄTZETZE

•• RICHTIGE  RAUMRICHTIGE  RAUM--
GRGRÖÖSSESSE

•• GUTES  LICHTGUTES  LICHT
•• HOCHWERTIGE HOCHWERTIGE 
RAUMAUSSTATTUNGRAUMAUSSTATTUNG

•• AUSREICHEND  RUHEAUSREICHEND  RUHE
•• GUTE  AKUSTIKGUTE  AKUSTIK
•• BEHAGLICHES  KLIMABEHAGLICHES  KLIMA
•• ERGONOMISCHEERGONOMISCHE
AUSSTATTUNGAUSSTATTUNG

•• RICHTIGEN VERHALTENRICHTIGEN VERHALTEN
• VIEL FRISCHE  LUFTFRISCHE  LUFT

Es ist die richtige Arbeit (Inhalt). Es steht gutes Material zurEs ist die richtige Arbeit (Inhalt). Es steht gutes Material zur VerfVerfüügung (Mittel). gung (Mittel). 
Die Organisation ist unterstDie Organisation ist unterstüützend. Es gibt Anerkennung, Handlungsspielraum tzend. Es gibt Anerkennung, Handlungsspielraum 
und Entwicklungsmund Entwicklungsmööglichkeiten!glichkeiten!

•• GUTE  SITZPOSITIONGUTE  SITZPOSITION
IM RAUMIM RAUM

•• AUSREICHEND AUSREICHEND 
BEWEGUNG  BEWEGUNG  
UND HALTUNGSWECHSELUND HALTUNGSWECHSEL



DI Helma Schlacher-Meissl
Dipl. Ing. der Architektur - Dipl. Feng Shui Beraterin

Derzeitiger Tätigkeitsbereich: 
• Planungen unter vitalen Gesichtspunkten

• Optimierung von Verkaufsflächen –Büroflächen- Praxen.

• Halten von Seminaren und Vorträgen

VITALE LEBENSRÄUME
ARCHITEKTUR - FENG SHUI – PLANUNG - BERATUNG

Mühlgasse 17, A-8200 Gleisdorf,  e-mail.: vital-fengshui@eunet.at

Tel.: 00 43 3112 8568;                    mobil: 00 43 (0) 676 73 98 097

KONTAKT:

• Studium der Architektur an der Technischen Universität in Graz

• Zusatzausbildungen in Geomantie und Feng Shui 

bei Prof. Dr. Jes T.Y.Lim, an seinem 

Qi-Mag Feng Shui & Geobiologie Institute 
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WER  SICH  NICHT  BEWEGT WER  SICH  NICHT  BEWEGT --

BEWEGT  NICHTS !BEWEGT  NICHTS !

VIEL  ERFOLG !VIEL  ERFOLG !


